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Vorabpräsentation in der SoVD-Galerie

Gespannte Gesichter und 
wippende Füße

Blitzlicht, Pressefragen, Buffet
und Musik: In der SoVD-Galerie
der Landesgeschäftsstelle Hanno -
ver gab es am Abend des 19. März
viel zu sehen und zu hören. Auf der
Vorabpräsentation erhielten die
geladenen Vertreter der Presse ei -
nen ersten Einblick in das, was das

Kulturfest „Art Attack” in Bad
Sachsa vom 2. bis zum 4. Mai 2003
zu bieten haben wird. Besonders
freuen wir uns darüber, dass Nie -
dersachsens neue Sozialministerin
Dr. Ursula von der Leyen, die
Schirmherrschaft für „Art Attack“
übernommen hat.

Auf der provisorischen Bühne
spielte inmitten der farbigen Schein-
werfer und Nebel die vierköpfige
Performancegruppe „KlangArt”.
Bandleader und Künstler Helfried
Hofmann fuhr zur elektrisierenden
Musik mit dem farbgetränkten Pin-
sel über die weiße Leinwand, was die
etwa 100 ZuschauerInnen mit ge-
spannten Gesichtern und wippen-
den Füßen verfolgten. Auch die für
Mai erwartete Afro-Band „Pretty
Cashanga” und der im Rollstuhl sit-
zende Sänger Mike Al Becker stan-
den der Presse Rede und Antwort.

„Art  Attack“ will  kei-
ne Attacke auf die
Kunst sein, sondern
das Bewusstsein vieler
Menschen darin stär-
ken, dass Kunst und
Kultur  von Menschen
mit und ohne körperli-
chen oder geistigen
Handicaps gemeinsam
erschaffen und erlebt
werden kann. 

Adolf Bauer, 1. Lan-
desvorsitzender des
SoVD Niedersachsen
eröffnete die Veran-
staltung. In seiner Re-
de hob er hervor, wie
wichtig Begegnung
und Austausch von
Menschen mit und oh-
ne Behinderungen sei:
„In diesen Tagen des
Irak-Krieges wird ‘Art
Attack‘ ein besonderer
Beitrag zum Thema
Intergration und Ge-
meinsamkeit”,  hoffte
Bauer. 

Ebenfalls beein-
druckt von dem prä-
sentierten Kulturaus-
schnitt zeigte sich Bad
Sachsas Bürgermei-
sterin Helene Hof-
mann: „Ich würde mir wünschen,
dass Bad Sachsa durch diese Aktion
zur Kulturstadt würde.” Hoffentlich
sei „Art Attack” der Auftakt für wei-
tere Kulturfeste in Bad Sachsa und

verwandele Bad Sachsa von der Kur-
stadt zur Kulturstadt,  sagte sie. 

Was es bedeutet, Integration zu le-
ben, wusste  Monika Hüttner-Beer-
bom, 2. Landesjugendvorsitzende zu
berichten: „Wenn wir in der integ
miteinander sprechen und arbeiten,
unterscheiden wir nicht zwischen
behindert und nicht behindert. Es ist
gar kein Thema.” Die integ Jugend
Niedersachsen engagierte sich in
ganz besonderer Weise für die Idee,
ein integratives Kulturfest  auf die

Beine zu stellen. „Art Attack”, das
1. Kulturfest in Bad Sachsa, ist des-
halb auch etwas für jung und alt und
zeigt sich kinder- und familien-
freundlich. 

Seien Sie dabei und machen Sie
sich selbst ein Bild vom Ergebnis!  

Sandra Deike

Karl Finke beim SoVD 
Die Vorbereitun-
gen zum Kultur-
fest „Art Attack”
laufen auf Hoch-
touren. Erfreut

darüber zeigte sich Niedersachsens
Behindertenbeauftragter Karl
Finke. Er kam am 11. März 2003
in die SoVD-
L a n d e s g e -
s c h ä f t s s t e l l e
Hannover. Mit
der Geschäfts-
führung sprach er auch über die In-

tegration Schwerbehinderter und
über das Europäische Jahr der
Menschen mit Behinderungen
(EJMB): „Ich strebe hier eine enge
Zusammenarbeit mit dem SoVD
an”, wünschte sich Finke.

„Art Attack”: 1. Kulturfest in Bad Sachsa

Sehen, hören, gestalten
und schmecken

Ein intergratives Kulturevent mit Musik, Malerei,
Performance und kulinarischen Genüssen. Der 
SoVD, die integ Jugend Niedersachsen und die Stadt Bad Sachsa laden
ein: KünstlerInnen mit und ohne Behinderungen sorgen für Stimmung!

Die Programmübersicht
Freitag, 2.Mai 2003                        19.30 Uhr im Kursaal
„Pretty Cashanga”, Afromusic/Rock

Samstag, 3.Mai 2003 im Kurpark 10.30 Uhr – 13.00 Uhr
„Malworkshop”, öffentlich, abstraktes Malen mit begrenzter Teilneh -
merzahl. Dozent Dipl. Designer Helfried Hofmann

13.00 Uhr – 15.00 Uhr
„Mike Al Becker & die Simulanten”, Deutsch Blues

15.00 Uhr – 16.00 Uhr
„George Nussbaumer”, Soul / Blues mit der schwärzesten Stimme des 
A l p e n l a n d e s .

16.00 Uhr – 18.00 Uhr
„Gunnar Hofmann Band”, Jazz (Rock/Pop) mit Special Guests.
Im Anschluss: Session mit George Nussbaumer bis ca. 18.30 Uhr

19.00 Uhr – 21.00 Uhr
„t.n.c.”, Pop- und Soul. Diese Band vertrat Deutschland 1991 auf der 
Expo in Japan

ab 21.00 Uhr
„KlangArt”, Action – Painting mit Livemusikperformance

Sonntag, 4.Mai im Schützenhaus am Kurpark
um 11.00 Uhr

„Vernissage”: der Künstler Helfried Hofmann zeigt seine großformatigen
abstrakten Arbeiten.

12.30 Uhr – 14.30Uhr
„Pretty Cashanga”, acht MusikerInnen aus zwei Kontinenten kom-
binieren verschiedene Musikeinflüsse.

15.00 Uhr – 17.00 Uhr
„Nighthawks”, “... satte Bläsersätze, treibende Rhythmusgruppe mit wohl -
timbriertem Gesang.” (Frankfurter Rundschau)

Wünscht sich die „Art Attack“ als mögli-
chen Auftakt für eine ganze Reihe kulturel-
ler Veranstaltungen in ihrem Ort: Bad
Sachsas Bürgermeisterin Helene Hofmann,
die nach dem 1. Landesvorsitzenden Adolf
Bauer (hinten) die künstlerische Presse-
konferenz in Hannover mit eröffnete.

Gewinnen Sie Ihren
freien Zugang!

Insgesamt 40 der
kleinen Anstecker,
die PINS, verlosen
wir zum großen Kul-

turfest in einer Telefonaktion. Die
zehn schnellsten Anruferinnen oder
Anrufer, die das richtige Lösungs-
wort haben, gewinnen jeweils zwei
„Art Attack-PINS,“ die sie für das ge-
samte Kulturfest vom 2.-4. Mai in
Bad Sachsa zu freiem Zugang be-
rechtigen.
Unsere Aktion läuft am 10. April
2003 von 10-11 Uhr und 16-17 Uhr.
In beiden Stunden gewinnen jeweils
die ersten zehn AnruferInnen. Unser
Mitarbeiter Florian König erwartet
Ihren schnellstmöglichen Anruf mit
der richtigen Antwort unter der Tele-
fonnummer: (0511) 70 148-95. 
Und auch diejenigen, die keinen PIN
gewinnen, können sich auf eine klei-
ne Überraschung freuen.
Beantworten Sie einfach folgende
Frage: Wie heißt das Kulturfest in
Bad Sachsa?

Her mit
dem PIN,
fertig, los!

Mit dem Kauf für
5,50 E eines

„Art-Attack-PINS“, einem kleinen
Anstecker, können Sie das Kultur-
fest unterstützen. Der PIN ver-
schafft Ihnen zudem an allen drei
Tagen freien Zugang zum Kurpark
und damit auch zum Kulturfest –
dem Kinder- und Familienfest.

Abgabestellen des PIN sind:
• SoVD-Geschäftsstellen in 
Niedersachsen

• EHZ Bad Sachsa am Kurpark
• Bad Sachsa Information
Am Kurpark 6
37441 Bad Sachsa
Infos: Tel. 05523-30090

Bei Sammelbestellungen ab 10
Stück ist auch der Versand durch
die SoVD-Landesgeschäftsstelle
möglich - Herr Bernd Dyko -
Herschelstr. 31
30159 Hannover
Tel: 0511/70148-72 

Mit Spannung und im Rhythmus der Musik verfolgten die gut
60 Medienvertreter die ersten „Aufwärmrunden“ der „Art
Attack“.

So ruhig und gelassen geht es sonst
zwischen dem schrillen “Tatüüü-
Tataaa” und Notfallgerätetaschen
nie zu. Auf dem 7. Notfallsymposi-
um am 8. und 9. März  lud der Lan-
desverband Niedersachsen/Bremen
der Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH)
Rettungsfachleute, Ärztinnen und
Ärzte ein, am Wochenende das Ak-
tuellste zum Thema Notfall zu dis-
kutieren. 
Zwei Neuheiten hatte das Notfall-
symposium in diesem Jahr zu bie-
ten: Auf dem ersten „Fachkongress
Schulsanitätsdienst” hatten junge
Menschen, Erste-Hilfe-Ausbilde-
rInnen, LehrerInnen und Eltern mit

der Bundesbildungsministerin
Edelgard Bulmahn Gedanken aus-
getauscht. Ebenfalls neu war die
Fortbildung mit dem Thema „Aku-
ter Notfall in der Pflege”, die sich an
Fachleute richtete.
Natürlich präsentierte sich auch der
SoVD Niedersachsen mit einem ei-
genen Stand und informierte mit

Flyern und Plakaten über Inhalte,
Veranstaltungen und Projekte. Über
die Patientenberatung gaben Heike
Riedel und Elke Gravert Auskunft.
Heike Kretschmann stellte sich für
Fragen zum Pflege-Notruftelefon
zur Verfügung. Neben den Bro-
schüren des SoVD zog auch der klei-
ne „Roland-Bär”, der anlässlich des
Internationalen  Frauentages am 8.
März an alle weiblichen Besuche-
rinnen verteilt wurde, rege Auf-
merksamkeit auf sich.
Lutz Krüske, Pressesprecher der Jo-
hanniter Unfallhilfe, zeigte sich mit
dem diesjährigen Notfallsymposium
sehr zufrieden und fügte hinzu, dass
zukünftig für mehr Verzahnung ver-
schiedener Bereiche gesorgt werden
wird: „Wir wollen rechts und links
noch stärker über den Tellerrand
schauen.”                       Sandra Deike

Das 7. Notfallsymposium in Hannover

Der SoVD in der Rettungsrunde

Eine medienübergreifende Präsentation: Helfried Hofmann
an der Leinwand und die Band „KlangArt“ spielt dazu.

Sozialministerin Dr. Ursula von der Leyen übernahm die Schirm h e rr s c h a f t
für das Kulturfest „Art Attack“ in Bad Sachsa

Landesbehindertenbeauftragter Karl
Finke (lks.) zu Besuch beim SoVD.


